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Johann Sebastian Bach Arbeitsblatt I (1)

Aufgaben

1. Lies den Text über Bachs Leben.

Johann Sebastian Bach (1685–1750): Spielen mit Noten

Johann Sebastian Bach lebte vor etwa 300 Jahren und gehört zu den bedeutends-

ten Musikern, die wir kennen. Er schrieb über 1000 Musikwerke. 

Sein Vater arbeitete als Musiker. Fast alle Familienmitglieder waren Musiker. 

Johann Sebastian erhielt Musikunterricht auf Geige, Orgel und Cembalo. 

  

Die Orgel war Bachs Lieblingsinstrument und so gibt es auch zahlreiche Komposi-

tionen für die Orgel von Bach. 

Bach hatte kein leichtes Leben. Seine Eltern starben, als er neun Jahre alt war. 

Brüder und Verwandte kümmerten sich um ihn. Als er erwachsen war, arbeitete er 

als Organist und als Dirigent.
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Station 2

Johann Sebastian Bach Arbeitsblatt II (2)

 

  

Die Orgel

Eine Orgel hat viele Pfeifen in unterschiedlichen Längen und Dicken.

3. Du kennst sicher auch verschiedene Pfeifen (Trillerpfeife usw.). Wie bringst du sie 

zum Klingen? 

 

 

4. Was haben eine Trillerpfeile und eine Orgelpfeife gemeinsam?

 

 

5. Eine Orgel hat viele Pfeifen. Wie meinst du, kann man sie gleichzeitig zum Klingen 

bringen?

 

 

Pfeifen
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Station 6

Wolfgang Amadeus Mozart Arbeitsblatt III

 

  

Aufgaben 

1. Lies den Text.

Mozarts Musik war besonders und hat ihn berühmt gemacht. Doch was war so 

besonders daran? Man sagt, Mozarts Musik habe besondere „Harmonien“.

Eine Harmonie ist der Zusammenklang von zwei oder mehreren Tönen, die für 

unsere Ohren schön zusammen klingen. Deswegen nennt man es „Harmonie“.

Allerdings klingen nicht alle Töne, die man gleichzeitig spielt, gut zusammen. Es 

entsteht also nicht immer eine Harmonie.

2. Probiere verschiedene Zusammenklänge am Klavier aus: Wähle beliebige Tas-

ten, die du gleichzeitig drückst und beschreibe kurz, wie das für dich klingt: schräg, 

schön, hell, dunkel, fröhlich, unheimlich, traurig ...

Ich habe folgende Töne zusammen 

gespielt:

Es klingt:

cis

des

c d e f g a h

dis

es

fis

ges

gis

as

ais

b




